
Ausgabe 01 • März 2017 P.b.b. Benachrichtigungspostamt, 8010 Graz, VNr. 05Z036323MÖsterreichische Post AG Info.Mail
Entgelt bezahlt GZ02Z031627M

Neuigkeiten für Mitglieder und Freunde
des Maschinenrings Wiesw
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Das Team von MR Wies wünscht
 allen Mitgliedern, Freunden und  Kunden einen 

erfolgreichen Start in den Frühling und ein 
gesegnetes Osterfest!

Das Team von MR Wies wünscht
 allen Mitgliedern, Freunden und  Kunden einen 

erfolgreichen Start in den Frühling und ein 
gesegnetes Osterfest!

Einladung zur Generalversammlung
am Freitag, 10. März 2017 um 19.00 Uhr im Gasthaus Köppl in Wies.

Nähere Infos auf Seite 3.



Ich möchte euch noch mal auf die Einla-
dung der Generalversammlung hinwei-

sen, bitte folgt unserer Einladung. Ich bzw. 
wir würden uns sehr freuen, wenn man 
die meisten unserer Mitglieder begrüßen 
dürfte. 
Das Frühjahr ist nicht mehr weit entfernt 
und man fängt es langsam an zu spüren, 
dass es bald wieder losgeht. Am Grün-
land wird ab 01.März, sofern es das Wet-
ter zulässt, wieder Gülle gefahren. Erste 

Düngungen bei Getreide wurden schon 
verrichtet. Und man wird gar nicht so 
schnell schauen können und die ersten 
Traktoren mit Setzgeräten fahren wieder 
am Feld. Meiner Meinung nach wird in 
unserer Region der Kürbisanbau sicher 
etwas rückläufig sein.  Vermutlich wird 
der Sojabohnenanbau heuer ausgewei-
tet, auch vielleicht dadurch, weil in unse-
rer Region ein super Projekt „STEIRERSO-
JA“ am Start ist.
Wie ihr wisst, war ich ja auch vorher im 
Pflanzenschutzbereich tätig. Da möchte 
ich euch ein paar Infos geben, welche für 
das kommende Frühjahr vielleicht von 
Bedeutung sind. Jedes Pflanzenschutzge-
rät muss bis 26.November 2016 mindes-
tens einmal überprüft worden sein. Der 
zeitliche Abstand zwischen den Über-
prüfungen darf bis Ende 2019 fünf Jahre 
und danach drei Jahre nicht überschrei-
ten.  Seit 27. November 2016 dürfen nur 
mehr Pflanzenschutzgeräte mit gültiger 

Prüfplakette verwendet werden. Auch 
gilt es einen Sachkundeausweis zu besit-
zen, wenn man ein Pflanzenschutzmittel 
anwenden bzw. kaufen möchte. Wenn ihr 
euch mit diesen Vorschriften nicht mehr 
befassen möchtet, weil es sich einfach 
nicht auszahlt, stehen euch unsere Sprit-
zenausfahrer gerne zu Verfügung und er-
ledigen die Arbeit am Feld. 
Ihr könnt euch bei irgendwelchen Fragen 
bezüglich Ackerbau bzw. Pflanzenschutz 
immer gerne bei mir melden. 
Zusammenfassend möchte ich erwäh-
nen, dass der Maschinenring Wies sich 
eine gute Zusammenarbeit mit allen 
Landwirten wünscht und ihr in jedem Be-
reich, ob Grünland, Ackerbau oder Forst 
auf unsere Unterstützung zählen könnt. 
Abschließend wünsche ich euch ein er-
folgreiches Frühjahr und Frohe Ostern. 

Euer Patrick, 0664/3337787

Ich möchte das heutige Vorwort eigent-
lich nur dazu benutzten, um Danke zu 

sagen.
Als Erstes für die gute Zusammenarbeit 
im vergangenen Arbeitsjahr, das gleich-
zeitig auch mein Prämierenjahr als Ob-

mann des Maschinenringes gewesen ist. 
Vor allem für die Unterstützung bei Ent-
scheidungen die notwendig waren, um 
den Maschinenring Wies sicher in die 
nächsten Jahrzehnte zu bringen.
Ein herzlicher Dank aber auch für die vie-
len Geburtstagsglückwünsche anlässlich 
meines 50sten Geburtstages. Speziell 
möchte ich mich bei meinen Vorstand-
mitgliedern sowie Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern bedanken, die sich offen-
sichtlich viele Gedanken darüber ge-
macht haben, wie sie mir zu diesem Fest 
eine Freude bereiten können.
Dies ist ihnen eindrucksvoll gelungen, 
denn eine ganze Abordnung des Maschi-
nenringes hat meiner Einladung Folge 

geleistet und mir anlässlich meiner Ge-
burtstagfeier, die unter dem Motto „Bau-
ernsilvester“ stand, einen gewaltigen 
selbstangefertigten Brunnentrog über-
reicht, zuerst symbolisch, später direkt 
zugestellt. Auch veranstalteten sie, sehr 
zum Gefallen meiner Gäste, eine Millio-
nenshow, die so manches wissenswer-
tes meiner vergangenen fünf Jahrzehnte 
äußerst unterhaltsam an die Oberfläche 
brachte. Das alles war ein Zeichen eurer 
Wertschätzung, wofür ich euch noch-
mal danken möchte, im Gegenzug kann 
ich euch auch zukünftig meinen vollen 
Einsatz für den Maschinenring Wies zu-
sichern.

Euer Obmann, Johann Stiegelbauer

Liebe Mitglieder!
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Tagesordnung:

Ist die Vollversammlung zur festgesetzten Stunde nicht beschlussfähig, so findet die Vollversammlung 30 
Minuten später am selben Ort und mit derselben Tagesordnung statt. Anträge an die Generalversamm-
lung bzw. zur Tagesordnung sind mindestens drei Tage vor der Versammlung schriftlich von mindestens 
5 Vereinsmitgliedern unterfertigt beim Vorstand einzureichen.

am Freitag, 10. März 2017 um 19:00 Uhr im Gasthaus Köppl in Wies.

Einladung zur 

Generalversammlung

3 Maschinenring Zeitung Wies

• 	 Eröffnung & Begrüßung Feststellung der Beschlussfähigkeit

• 	 Genehmigung des Protokolls;  Das Protokoll liegt zur 
	 Einsichtnahme in der Geschäftsstelle auf.

• 	 Tätigkeitsberichte von Obmann & Geschäftsführer & Kassier 

•	  Bericht der Kassaprüfer, Entlastung des Vorstandes
	 und der Geschäftsführung

• 	 Grußworte der Ehrengäste

•	  Festreferent: Hannes Windhaber, geschäftsführender Obmann
 	 des Maschinenring Hartbergerland:
	  „Welche Möglichkeiten bietet der Maschinenring“

• 	 Allfälliges

• 	 Humoristischer Abschluss mit „Elektropepi“

Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen und laden Sie  
anschließend zu einem  gemeinsamen Essen ein.

Für den Vorstand des Maschinenring Wies
Obmann Johann Stiegelbauer
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Kwizda Agro 2017 Empfehlungen
Herausforderungen, Maßnahmen und Tipps 
für unsere Region

Mais:
Die wichtigste Pflanzenschutzmaßnahme für einen 
erfolgreichen Maisanbau ist die ausreichende Bekämpfung der 
Unkräuter und hier besonders der Schadgräser und Hirsen. In 
unserer Region ist die Hühnerhirse das Leitungras. Bei dieser 
Art treten verbreitet ALS = Sulfonylharnstofftolerate bzw. 
-resistente Genotypen auf. Diese können nur durch Produkte 
aus der Wirkstoffgruppe der Triketone - in Kombination mit 
Bodenherbiziden - ausreichend erfasst werden. Ein weiteres 
Schadgras, das in den letzten Jahren immer häufiger auftritt ist 
die Glatt- oder Kahlblättrige Hirse, gegen diese sind 
Triketone aber nicht ausreichend wirksam. Da auf vielen 
Standorten beide Hirsearten auftreten, ist auch eine 
Kombination mehrerer Wirkstoffgruppen erforderlich. Hier 
bietet sich der neue Omega Gold Pack als ideale Lösung an.
In dieser Kombi für 5 Hektar sind Arigo + Netzmittel +
Spectrum Gold enthalten (5 Wirkstoffe aus 4 Wirkstoff-
gruppen). Der Omega Gold Pack ist ausgezeichnet 
maisverträglich, hat Blatt- und Bodenwirkung und kann im 
Nachauflauf im 2 – 6 Blattstadium angewendet werden. Auch 
die Zugabe von Windenmitteln wie Arrat, MaisBanvel WG oder
flüssigen Dicambaprodukten sowie auch von Wuxal P-Profi als 
Blattdünger zur Förderung des Wurzel-wachstums ist jederzeit 
möglich.
Der Maiswurzelbohrer als Hauptschädling ist durch die Fruchtfolgemaßnahmen und die verbreitete Anwendung 
von Belem 0,8 MG Granulat mit der Saat derzeit weitgehend unter Kontrolle. Belem 0,8 MG hat in mehrjährigen 
offiziellen Versuchen die beste Wirksamkeit der zugelassenen Produkte gegen Maiswurzelbohrerlarven und bringt 
zusätzlich eine gute Wirkung auf Drahtwürmer.

Kürbis:
Bei der Unkrautbekämpfung gibt es keine neuen Lösungen – die „3er“ Mischung Centium + Flexidor + Dual Gold ist 
in Summe nach wie vor die beste Variante (Wirkung und Verträglichkeit). Schwachstellen sind die Knötericharten und
Wurzelunkräuter. Der Zusatz des Antiabtriftmittels Grounded ist bei trockenen Bedingungen, höheren Temperaturen 
und geringer Wassermenge (feintropfige Düsen) zur Wirkungsabsicherung empfehlenswert. 
Bei organischer Düngung bzw. Gründüngungsresten und auf humusreichen Standorten bringt die Anwendung von 
Belem 0,8 MG mit der Saat eine Wirkung auf Bodenschädlinge wie Drahtwurm und Saatenfliege und verhindert 
somit Pflanzenausfälle beim Aufgang (die Artikel 53 Zulassung für diese Indikation gilt von 1. März bis 30. Juni 2017).

Getreide:
In unserer „mais- und kürbisbetonten Fruchtfolge“ treten im Getreide bevorzugt Unkräuter wie Taubnessel, 
Ehrenpreis, Vogelmiere u.a. auf. Diese können frühzeitig, temperaturunabhängig und kostengünstig mit Artus
bekämpft werden. Als breitwirksame Alternative mit bester Mischbarkeit und Verträglichkeit in jedem Entwicklungs-
stadium des Getreides ist der Getreidepack Express SX + Starane XL zu empfehlen. Bei intensiver Bestandes-
führung mit entsprechender Düngung ist ein Halmfestiger in der Schossphase eine wichtige Maßnahme. Dazu werden 
verschiedene Produkte und Wirkstoffe wie Moddus, Countdown, Medax Top, Stabilan u.a. angeboten.
Ein unverzichtbarer Baustein für die Absicherung des Ertrages ist unter unseren Klimabedingungen der Schutz vor 
Pilzkrankheiten. In der Gerste ist die Ramularia die mit Abstand gefährlichste Pilzerkrankung. Gegen Ramularia und 
andere Pilzkrankheiten wie Netzflecken und Roste ist ab heuer der Kombipack Variano Plus für 5 Hektar erhältlich. 
Damit können diese Krankheiten bestmöglich und nachhaltig mit einer Anwendung zu Beginn Ährenschieben 
bekämpft werden. Im Weizen und Triticale bleibt Prosaro der Standard zum Schutz vor Fusarium und anderen 
Pilzkrankheiten. Bei Qualitätsweizenproduktion bringt eine zusätzliche Behandlung im Fahnenblattstadium mit z.B. 
Input Xpro deutliche Steigerung von Ertrag und Qualität.  
Pfl.Reg.Nr.: Belem 3553/0, Centium 3733, Flexidor 2691, Dual Gold 2771, Express SX 2914, Starane XL 2897, Artus 3158, Variano Xpro 3552, 

Alternil 3635-901, Input Xpro 3302, Prosaro 3054,

Weitere Informationen bei Ihrem Berater, Franz Kröll, (siehe oben) oder unter www.kwizda-agro.at.



Der Maschinen-
ring Wies be-

absichtigt für die 
Zukunft einen Be-
triebshelfer speziell 
für Milchviehbe-
triebe (Stallarbeit, 

Melkarbeit) auszubilden. Die Nachfrage 
nach solch einer Betriebshilfe wird bei 
Tierhaltungsbetrieben immer größer. 
Daher hatten wir die Idee, einen Betriebs-
helfer speziell für die Melk- und Fütte-
rungsarbeit anzustellen bzw. auszubil-
den. Viele bäuerliche Familien möchten 
im Sommer oder Winter ein paar Tage 
vereisen. Das ist aber nicht möglich, weil 

niemand da ist, der die Kühe melkt bzw. 
die Stallarbeit verrichtet. Aber auch in 
Krankheitsfällen oder sonstiger Ver-
hinderung der Betriebsführer wird oft 
schnell Hilfe im Stall benötigt.
Wir, das Team vom MR Wies bitten euch 
die unten genannten Fragen zu beant-
worten, um genau eruieren zu können, 
ob ein Bedarf für diese spezielle Art von 
Betriebshilfe  besteht.

•	 Adresse vom Betrieb?
•	 Telefonnummer?
•	 Wie viele Tage  im Jahr würde auf 
	 meinem Betrieb eine solche 
	 Betriebshilfe (Urlaubsvertretung, 	

	 Krankheit)  benötigt werden?
•	 Wie groß ist der Zeitaufwand
	  (Stunden) für melken und füttern 
	 pro Tag?
Bitte schickt die Daten per E-Mail an pa-
trick.verhonig@maschinenring.at 
oder gebt sie einfach telefonisch bekannt 
0664/3337787. Bitte um Bekanntga-
be bis 10. März 2017. Das Projekt ist nur 
durchführbar, wenn sich jeder meldet, 
der einen Betriebshelfer benötigt und 
sei es nur einmal im Jahr  für 2 Stunden.  
Also bitten wir um möglichst viele Rück-
meldungen.  Alle Angaben sind unver-
bindlich, wir wollen nur feststellen, ob 
das Projekt in Zukunft interessant wäre. 
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Liebe Milchbäuerin, Lieber Milchbauer!

Seit der Einführung eines österreichweiten Mo-
bilfunktarifes für Maschinenringmitglieder hat 

ein enormer Ansturm auf die MR-Geschäftsstellen 
eingesetzt. Können doch alle Haushaltsangehöri-
ge eines Mitgliedsbetriebes vom ausgesprochen 
günstigen Tarif  profitieren und allein aus den Er-
sparnissen der Telefonie ist der Mitgliedsbeitrag 
mehrfach refundiert.
Durch die Einsparung der Aktivierungsgebühr 
und der jährlichen SIM-Kartenpauschale  hat 
der Vorstand des MR Wies in einer seiner letzten 
Sitzungen beschlossen, eine einmalige Bearbei-
tungsgebühr von 20 Euro inkl.Ust ab 01.Jänner 
2017 für jeden von ihm abgeschlossenen A1-Ver-
trag einzuheben.

Darüber hinaus fallen seitens des Maschinenrings 
keine weiteren Bearbeitungskosten an.

NEU!
 Einführung einer 
Bearbeitungsgebühr 
bei Handyverträgen

Impressum
Maschinen- und Betriebshilfering Wies
Sulmstraße 32, 8551 Wies
Telefon:  059060 646
Bürozeiten:  
Mo. – Fr.: 8.00 – 12.00 Uhr
Fax: 059060 6946
E-Mail:  wies@maschinenring.at
Für den Inhalt dieser Zeitung ist der                                              
MR Wies verantwortlich.
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Franz Bauer
Tel.: 0664/300 96 46, www.kwsaustria.at

Der 
Überfl ieger

„KWS 2323 ist als Sorte an alle Bedingungen 
hervorragend angepasst und zählt in Österreich zu den 
gesündesten Sorten. Starke Erträge Jahr für Jahr mit 
niedriger Erntefeuchte machen KWS 2323 für mich zur 
Top-Empfehlung im mittelfrühen bis mittelspäten 
Körnermaisanbau.” 

KWS 2323 RZ 320

Auch als Bio-
Saatgut erhältlich
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Der Maschinenring Wies hat für Sie 
vielleicht eine lukrative Alterna-

tive.

Paulownia (Blauglockenbaum) ist even-
tuell das Holz der Zukunft.
Der Baum ist wahrscheinlich der 
schnellst wachsende Baum der Welt und 
das Holz weist sehr viele positive Eigen-
schaften auf. 

Es ist:
•	 tragfähiger als Eiche
•	 harz- und geruchlos 
•	 besticht mit hellem seidenen Glanz
•	 trocknet in 30 Tagen an der Luft
•	 hat einen Flammpunkt bei ca. 400°C
•	 1 ha Paulownia Bäume speichern 
	 ca. 30t Klimaschädliches CO2

Der Baum wachst extrem schnell und 
kann somit in ca. 12 Jahren einen Brusthö-
hendurchmesser von 35 – 45 cm aufwei-
sen. Das Stammwachstum ist sehr gerade.
Vom Ertrag kann es der Baum mit Mais 

aufnehmen und das schon mit einem 
Festmeterpreis von 60€. Die Blätter der 
Paulownia haben einen Nährstoffgehalt 
einer Luzerne. Für Biogasanlagen könnte 
man die Pflanze dreimal pro Jahr ernten 
und das 6 Jahre lang.
Verwendung: Nutzholz (Fassaden, Möbel, 
Sperrholz, Panelle, Musikinstrumente, 
Spielzeug-, Flugzeug-, Auto- und Schiff-
bau, Verpackungsindustrie) Dünger und 
Bodenaufbereitung, Wiederaufforstung.

2015 habe ich den Baum auf meinen Flä-
chen in Limberg kultiviert. Habe dafür die 
schlechteste Wiese ausgewählt (auf drei 
Seiten Wald und Staunässe), trotzdem 
sind die Pflanzen gut gewachsen. Nur 
Pflanzen in der Staunässe sind kaputt 
gegangen. Der Spätfrost im Frühjahr 2016 
hat den Pflanzen die Vegetationszeit ver-
kürzt, aber sonst ist nichts passiert. 
Der Baum ist sehr anspruchslos, einen 
höheren pH-Wert dankt er mit stärkerem 
Wachstum. 
Sehr wichtig ist die Pflege. Paulownia 
sollte in den ersten Jahren unkrautfrei 
gehalten werden. Im ersten Jahr wird 
die Wurzel ausgebildet, im zweiten Jahr 
wird er noch einmal zurückgeschnitten 
und wächst dann wieder sehr stark aus. 
Der stärkste Trieb soll übrig bleiben. Eine 
Wertastung ist notwendig. 

Martin Kügerl

Es stellt sich oft die Frage, was tun mit der kleinen Wiese, den Acker zu dem fast
kein Mähdrescher hin kommt?

Paulownia (Blauglockenbaum)
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ELUMIS® P DUAL Pack enthält die Wirk-
stoffe Mesotrione und Nicosulfuron (in 
ELUMIS®), Prosulfuron (in PEAK®) sowie 
S-Metolachlor (in DUAL® GOLD). 

Die Kombination dieser Wirkstoffe ergibt 
ein breites Wirkungsspektrum gegen alle 
wichtigen einjährigen und ausdauern-
den Ungräser einschließlich Hirse-Ar-
ten, Ackerfuchsschwanz, Flughafer und 
Ausfallgetreide aber auch Quecke sowie 

gegen alle bedeutenden einjährigen 
breitblättrigen Unkräuter in Mais. Insbe-
sondere durch Prosulfuron ist zusätzlich 
eine Wirkung gegen einige ausdauern-
de Arten wie z.B. Ackerkratzdistel und 
Ackerwinde zu verzeichnen. 

Die drei Wirkstoffe Nicosulfuron, Mesot-
rione und Prosulfuron werden vorwie-
gend über die Blätter, aber auch Wurzeln 
behandelter Pflanzen aufgenommen. Sie 

werden nach der Aufnahme rasch im 
Saftstrom der Pflanzen verteilt und zu 
den im Wachstum befindlichen Gewe-
ben verlagert. Dies ermöglicht eine hohe 
zeitliche Anwendungsflexibilität. Der 
Wirkstoff S-Metolachlor wird nur von kei-
menden Schadpflanzen vorwiegend aus 
der obersten Bodenschicht aufgenom-
men. Daher verleiht S-Metolachlor dem 
ELUMIS P DUAL Pack eine starke Dauer-
wirkung gegen nach der Behandlung auf-

laufende Schadhirsen und ausgewählte 
einjährige Unkräuter in Mais.

Produktprofil	   	

Einzelprodukte:		
• Elumis: (Pfl.-Reg.-Nr. 3210)
• Peak: (Pfl.-Reg.-Nr. 3200)
• Dual Gold: (Pfl.-Reg.-Nr. 2771)

Wirkstoff:			 
Mesotrione, Nicosulfuron, Prosulfuron 
und S-Metolachlor

Wirkungsspektrum: 	
Einjährige Unkräuter einschl. Storch-
schnabel-Arten, Wurzelunkräuter, Hüh-
ner-, Finger- und Borstenhirsen, Flugha-
fer, Quecke, Ausfallgetreide

Aufwandmenge:	 	
Elumis 1,25 l/ha + Peak 0,02 kg/ha + Dual 
Gold 1,25 l/ha Anwendungszeitraum:	
Mais von 2-8 Blattstadium

Abstandsauflagen:  5/5/5/5

Verkaufsgebinde: 
2x 5 l Elumis + 8x 20 g Peak + 2x 5 l Dual 
Gold für 8 ha

Besondere Vorteile:
•  Terbuthylazinfrei + Dauerwirkung 
•  sehr breite Wirkung inkl. Quecke, 
    Flughafer und Wurzelunkräuter
•  besonders preiswert im Pack

Die terbuthylazinfreie Komplettlösung mit Dauerwirkung!

TM

So sauber war Ihr Feld noch nie!
Die breite Komplettlösung gegen alle  
Unkräuter und Hirsen in Mais.

Komplettes Wirkungsspektrum.
Besonders verträglich - auch für Spätanwendungen.
Inkl. Wurzelunkräuter, Flughafer und Quecke.

Syngenta Agro GmbH 
Anton Baumgartner Straße 125/2/3/1, 1230 Wien
Beratungshotline: 0800/20 71 81, www.syngenta.at

Zulassungsnummern: Elumis: 3210, Peak: 3200, Dual Gold: 2771. Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden. 
Vor Verwendung stets Etikett und Produktinformationen lesen. Bitte beachten Sie die Warnhinweise und -symbole in der Gebrauchsanleitung.

Elumis P + Dual Gold
im kostengünstigen
Kombipack für noch mehr
Sicherheit gegen Hirsen!

Nicosulfuron-Aufl age*

gilt zukünftig nicht mehr 

für Elumis-Produkte! !

* Elumis-Produkte dürfen zukünftig jedes Jahr auf der selben Fläche angewendet werden

Syngenta Agro GmbH – Zweigniederlassung Österreich
Anton Baumgartner Straße 125/2/3/1, 1230 Wien
www.syngenta.at

Zulassungsnummern: Elumis: 3210, Gardo Gold: 2775, Peak: 3200. 
Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden. 

Vor Verwendung stets Etikett und Produktinformationen lesen. 
Bitte beachten Sie die Warnhinweise und -symbole in der Gebrauchsanleitung. ™

Die wahre Komplettlösung für einen sauberen Mais

€co

PreiswerterKomPletter
Flexibler

Vorteile

■	Zusätzliche wirkungssicherheit
■	Ausgeprägte Dauerwirkung
■	baustein im Anti-resistenz-management



Gemeinschaftsmaschinen hat es in 
der Landwirtschaft schon immer ge-

geben und es hat oft sehr gut funktioniert.  
Teure Maschinen, die am Hof nicht aus-
gelastet sind, können in gemeinschaftli-
cher Anschaffung  gute Erfolge erzielen. 
Zusätzlich kann mit der Vermietung ei-
ner Maschine die Auslastung gesteigert 
werden. 

Damit solche Gemeinschaften funktio-
nieren können, sind gewisse Spielregeln 
erforderlich: Teamfähigkeit der Mitglie-
der, Wartung und Betreuung muss gesi-
chert sein, Transparenz in der Einteilung 
der Maschine und die Verrechnung der 
Unkosten muss nachvollziehbar sein.

Der MR-Wies hat Erfahrung und das nö-
tige Know-How . Es können bestehende 
bzw. neugegründete  Maschinengemein-
schaften  über den Maschinenring be-
treut werden. 

Mit dem neuen Buchungssystem( Online 
Manager) eröffnen sich neue Möglichkei-
ten.  Ich würde sagen :  Ein neues Zeitalter 
in der Vermittlung, Verwaltung und Ab-
rechnung  hat begonnen.
			       Ewald Gaisch 

P.S.  Ich wünsche dem neuen Team im 
MR-Büro viel Freude und Erfolg.
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Zu diesem Thema könnte sehr vieles berichtet werden. Ich möchte im heutigen 
Bericht Leihmaschinen und Gemeinschaftsmaschinen hervorheben.

Zukunftsfit  mit dem Maschinenring Wies !

Wichtig für alle Landwirte, die Nebentätigkeiten 
(Brutto-Einnahmen inkl. MwSt., 

ohne Berücksichtigung 
von Ausgaben)  ausüben.

Meldung bis spätestens  30. April 2017 
an die SVB.

 Formulare unter www.svb.at

Die Meldung an die SVB wird nicht automatisch
 von uns durchgeführt!

Für Mitglieder besteht die Möglichkeit, sich im MR 
Büro unterstützen zu lassen.

Meldung von 
Nebentätigkeiten
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Die Getreidebestände sind bei den meisten relativ schwach 
entwickelt über den Winter gekommen. Vor allem, wenn 
sie erst um oder nach dem Nationalfeiertag gesät wurden. 
Um diese Bestände zu fördern und zu schonen sind einige 
Punkte zu beachten:
Eine zeitige Ausschaltung von Windhalm und Unkräutern 
ist wichtig. Das Getreide soll bei der Unkrautbekämpfung 
zur Gänze wiederergrünt sein und das Wachstum begon-
nen haben.
Eine hohe Getreideverträglichkeit ist wichtig, um die 
schwachen Seitentriebe nicht zu schädigen. Die Anwen-
dung soll bei wüchsiger Witterung (2 Tage nach Nachtfrös-
ten und mind. 3 Tage vor prognostizierten Nachtfrösten) 
erfolgen, wobei die Nachttemperaturen nicht unter 3 °C 
fallen sollen. Dies verbessert die Getreideverträglichkeit. 
Im Winterweizen od. Triticale empfehle ich heuer Hus-
ar plus, weil es den Haupttrieb in der Entwicklung etwas 
bremst und die Seitentriebe stärkt, und somit die Bestan-
desdichte fördert und eine gleichmäßige Triebentwick-
lung unterstützt. Wuchsstoffhältige Herbizide machen 
genau das Gegenteil und sollten deshalb 2017 im Winterge-
treide nicht verwendet werden.
In der Wintergerste empfehle ich 100 ml Husar OD. Wind-
halm zu Beginn der Bestockung und eine sehr breite Ver-
unkrautung (Taubnessel, Klette, Ehrenpreis, etc) wird 
sicher bekämpft. Husar OD ist zusätzlich das einzige Ge-
treideherbizid, dass in allen Getreidearten (außer Hafer) 
zugelassen ist und in einer 1 ha Pkg. erhältlich ist.
Sind nur Unkräuter und keine Gräser zu bekämpfen, so 
empfehle ich Sekator PowerSet für Weizen, Triticale und 
Gerste. Es ist die günstigste Lösung, die auch eine komplet-

te Unkrautwirkung ohne Lücken und eine sehr, sehr gute 
Kulturverträglichkeit hat. Viele neue Maispacks werden 
heuer angeboten und die darin enthaltenen Wirkstoffe 
vielfach geschickt „versteckt“. Langjährig gewährte Lösun-
gen werden von der Fa. Bayer angeboten:

Adengo ist für eine sehr zeitige Anwendung mit Blatt- und 
sehr starker Bodenwirkung entwickelt worden. Es bietet 
vom VA bis zum 3-Blattstadium die günstigste Lösung die 
breite Maisverun-krautung inkl. glattbl. Hirse u. Ambrosia 
zu bekämpfen. Die Bodenwirkung entfaltet sich ab 10 mm 
Niederschlag nach der Anwendung. Mein Tipp: warten sie 
das Auflaufen der ersten Unkräuter ab – dann nutzen sie 
die volle Wirkung aus!

Mit Laudis + Aspect bieten wir Ihnen heuer das 10. Jahr 
eine perfekt verträgliche, schnell und breit wirksame 
Herbizidlösung mit Blatt- und Bodenwirkung, die alle An-
wender überzeugt. Der Wirkstoff Tembotrione aus Laudis 
(und Capreno) ist der einzige, der auch mit ALS resistenten 
Hühnerhirsen fertig wird!

Capreno+Mero als Fertigformulierung der Wirkstoffe aus 
Laudis und Adengo bietet große Wirkungssicherheit und 
bekämpft auch bestockte Hühner- u. Borstenhirsen zuver-
lässig. Ebenso werden glattbl. Hirse, Zaunwinde, Weißer 
Gänsefuß u. Ambrosia sicher bekämpft. Die Anwendung 
erfolgt im 4-6 Blattstadium des Maises. Wenn eine noch 
stärkere Bodenwirkung (z.B. Anwendung vom 2-Blatt Sta-
dium weg) gewünscht wird, so kann Capreno+Mero mit 
jedem Bodenherbizid kombiniert werden.

Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gerne jetzt und in der Saison telefonisch zur Verfügung.

Ihr Pflanzenschutzberater der Fa. Bayer
Alexander Windhaber; Tel.: 0664/2246370

Mit Bayer 
Unkrautfrei
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Registriere dich 
jetzt in unserem 
Online-Shop!

Wir bieten dir exklusive Rabatte auf 
Qualitätsmarken.

Maschinenring 
Mitglieder profitieren

 - Photovoltaik Komplettpaket für deinen Hof

 - Maschinenring Autorabatt 
Toyota, Peugeot, Ford, Opel, VW, Jeep, Volvo und viele mehr

 - Telefonie und mobiles Internet im Netz von A1  
um 9,60 Euro inkl. MwSt.

 - Rabattvorteile bei Qualitätsmarken 
Fröling, Kärcher, Hilti, Samena, Cemo, Schneeberger

 - Qualitativ hochwertige und günstige Kleidung  
Von Pfanner, Profiforst, Engelbert Strauß und Jack Wolfskin

Und vieles mehr, klick rein unter

shop.maschinenring.at

» Telefonie
A1 zu A1 ......................................................................................................................................................Unlimitiert
A1 ins Festnetz..........................................................................................................1000 Freiminuten
A1 zu andere Mobilnetze .........................................1000 Freiminuten
SMS ..............................................................................................................................................................................1000 FreiSMS
Datenpaket  ...........................................................................................................................je nach Paket

» Ausland
Zone1

 ..........................................................................................100 Freiminuten 
Roaming ...................................................................100 Freiminuten

1 Die Auslandszone 1 beinhaltet vor allem das EU-Ausland.   
Nähere Informationen  findest du auf a1.net

[LTE] funktioniert je nach Verfügbarkeit und Standort bzw. je nach Gerät Änderungen vorbehalten

Diese Pakete beinhalten:
        MR-Preis

     exkl. MwSt.
        MR-Preis

     inkl. MwSt.

St
an

d
ar

d
 

inklusive

1 GB [LTE] € 8,00 netto € 9,60 brutto

Pa
ke

t  
5 

G
B

 

inklusive

5 GB [LTE] € 9,50 netto € 11,40 brutto

Exklusives Angebot 
für  unsere Mitglieder

Der Maschinenring Tarif

MR-Telefoni
e!

Der ideale
Einstieg in die 
Smartphonewelt!

Modell MR-Preis Art.-Nr.

Coolpad Porto
weiß

€ 149,00
inkl. gesetzl. MwSt.

zzgl. Versand

310003-3

Coolpad Porto
schwarz

€ 149,00
inkl. gesetzl. MwSt.

zzgl. Versand

310003-2

Spezifikation

Abmessung 139 x 67.8 x 7.99 mm 

Display 4,7 Zoll

Speicher
1 GB RAM
8 GB interner Speicher
Mirco SD bis zu 32 GB erweiterbar

Betriebsystem Android 5.1 (Lollipop)

SIM-Karte micro SIM

Kamera Hauptkamera: 8 Mpix
Frontkamera: 5 Mpix

Batterie Sprechzeit: bis zu 8 Stunden
Standby Zeit: bis zu 240 Stunden 

Porto



KOMPETENTE 
BERATUNG 
IM PFLANZEN- 
SCHUTZ!

Wir bieten Ihnen:
• Das breiteste Sortiment an Pflanzenschutzmitteln für alle Kulturen
• Innovative Produktneuheiten
• Ausschließlich für Österreich zugelassene Pflanzenschutzmittel
• Nur Produkte, die jede CrossCompliance-Kontrolle bestehen
• Informationen zur sicheren Anwendung und Lagerung
• Gesetzeskonforme Transportpapiere für Ihre Pflanzenschutzmittel
• Das richtige Preis-Leistungs-Verhältnis und eine kompetente Beratung

Lagerhaus Gleinstätten: Hr. Jürgen Urban Tel.: 03457/2208-318, 
Wies: Fr. Annemarie Leitinger Tel.:03465/2202-22,  Trag: Hr. Kurt Lambauer Tel.: 03467/8208-207
Eibiswald: Hr. Johannes Koch Tel.: 03466/42266-209

Ihr sachkundiger Pflanzenschutzberater ist immer auf dem neuesten Wissensstand und bietet 
Ihnen dazu die beste fachliche Beratung.

www.lagerhaus-gleinstaetten.at
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Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme! 

Herzliche Einladung zur 

MR-Kräuterwanderung

Wann: 	 Dienstag, den 30.Mai 2017 von 9.30 Uhr – ca. 15.30 Uhr

Wo:	 Remschnigg  
Treffpunkt:	  Arnfels, Kirche 

Was: 	 Kräuterwanderung, Kennenlernen der heimischen Wildblumen und 	
	 Kräuter, Kennenlernen der Heimat

Wer:	 Norbert Griebl 

Bitte mitnehmen: Rucksack, Regenschutz, gutes Schuhwerk, Jause

Anmeldung erforderlich unter 
patrick.verhonig@maschinenring.at bzw. 0664-3337787 
(wegen eventueller Terminverschiebung aufgrund Schlechtwetters); Teilnahme kostenlos
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Durch Wetterkapriolen der letzten Jahre wurden auch ge-
sunde Wälder in ihrer Widerstandskraft geschwächt. Mo-

derne Technik unterstützt den Forstwirt bei der Kulturvorbe-
reitung und Aufforstung. Um den Wald widerstandfähiger und 
pflegeleichter zu machen ist es wichtig, professionelle Waldar-
beit zu betreiben. Schädlingsbefall - wie z. B. durch den Borken-
käfer - kann man vorbeugen, indem man das gesamte Astma-
terial, das einen größeren Durchmesser als 4 cm hat, aus dem 
Wald entfernt oder vor Ort zerkleinern lässt. 
Forstmulcher und Rodungsfräse
Um diesen Anforderungen gerecht zu werden, eignet sich ein 
Forstmulcher. Er zerkleinert Baumstümpfe und Astmaterial 
oberflächig und bis zu 5 cm tief in den Boden.
Die Rodungsfräse entfernt im Anschluss alle Wurzeln und Wur-
zelstöcke bis zu einer Tiefe von 40 cm. Das Holzmaterial wird 
mit dem Erdreich vermengt und kann rasch verrotten. Müh-
sames Entfernen mit dem Bagger und anschließende Entsor-
gungskosten entfallen.

Pflanzgerät 
Nach der Arbeit mit dem Forstmulcher kann man mit dem 
Fräs-Setzpflug die jungen Forstpflanzen maschinell setzen. 
Durch den Einsatz dieser beiden Maschinen erreicht man 
nicht nur wirtschaftlich ein optimales Ergebnis. Bei der darauf 
folgenden Waldpflege, die für einen gesunden Wald essenziell 
ist, spart man Zeit und Geld durch schnelles Arbeiten beim Aus-
mähen.

Fäll- und Sammelzange
Das Schneidaggregat ist auf einem 22t-Bagger montiert und 
eignet sich ideal zum Entfernen von Bäumen und Busch-
werk. Das Gespann spielt gerade bei schwierigen Situati-
onen seine Stärken aus. Daher kommt die Fäll-und Sam-
melzange besonders bei der Räumung von Geh-, Rad- und 
Güterwegen, Hangflächen sowie bei Bach-und Waldränder 
zum Einsatz.

Steinfräse
Die Steinfräse zerkleinert ganze Steine bis zu einer Ar-
beitstiefe von 25 cm. Der zerkleinerte Stein wird mit dem 
Boden vermischt und als Dünger aufgenommen. Gleich-
zeitig wird die Bodenoberfläche eingeebnet. Die Steinfräse 
eignet sich bestens zur Bearbeitung von Ackerflächen und 
Forststraßen.

Steinwendner - Garant höchster Qualität bei 
Forst- und Agrardienstleistungen

Steinwendner Agrar-Service GmbH
4600 Thalheim bei Wels, Brandmairstraße 5

+43 (0)7242/ 51295
office@steinwendner.at, www.steinwendner.at



Einfache 
und schnelle 
Nachspeisen
Für 4-6 Personen

Blitz-Schoko Mousse
2 Becher gut gekühlte Schlagsahne 
aufschlagen und mit 4 gehäuften 
Eßl. Nutella vermengen und in klei-
ne Gläser füllen(ist relativ üppig) und 
im Kühlschrank mind. 2 Stunden aus-
kühlen lassen. Ich persönlich hebe in 
die Mousse noch zwei klein geschnit-
tene Bananen unter. Lasst euch über-
raschen..es schmeckt hervorragend!

Himbeertraum:
• 1 Packungen Biskotten 
• 1  Becher Sauerrahm
• 1 Becher Creme fraiche
• 1 Becher Schlag
• 3 P. Vanillezucker
• 500 g frische  Himbeeren oder 
   1 Packung Tiefkühlhimbeeren
• Kokosette zum Bestreuen

Biskotten in 4-5 Teile brechen und 
in eine große Schüssel geben. Sau-
errahm und Creme fraiche verrüh-
ren, mit den aufgeschlagenen Obers 
und Vanillezucker vermengen, die 
Biskotten unterheben bis alles gut 
vermischt ist. Die Hälfte der Masse 
in eine Auflaufform füllen, die Him-
beeren drüber geben und mit der 
restlichen Masse abdecken. Über 
Nacht im Kühlschrank durchziehen 
lassen und am nächsten Tag  mit Ko-
kosette (oder auch Mandelplättchen) 
bestreuen. Wer will, kann oben noch 
Himbeeren darüber verteilen. Es ist 
natürlich auch möglich statt einer 
Auflaufform das Ganze portionswei-
se in Gläser anzurichten.

Der Maschinenring Wies hat ein neu-
es zu Hause. Ihr findet uns ab 1. Ap-

ril 2017 in Pölfing Brunn Hauptstraße 
100 (ehemalige Raiffeisenbank). Uns 
war es ein Anliegen wieder mehr an Be-
kanntheitsgrad zu gewinnen dadurch 
waren wir auf der Suche nach einem Ort 
wo einfach mehr los ist. Das Gebäude 
der ehemaligen Raika ist nahezu per-
fekt. Es ist neu, modern, freundlich und 
bietet genügend Parkplätze für unsere 
Mitglieder und Kunden. Unser Wunsch 
war es eigentlich in Wies zu bleiben und 

wir suchten auch sehr intensiv nach 
Räumlichkeiten, die unseren Vorstel-
lungen entsprochen hätten. Unser neu-
es Büro im Ortskern von  Pölfing-Brunn 
entspricht völlig unseren Vorstellungen 
und passt auch vom Preis-Leistung Ver-
hältnis gut. Auch werden wir mit dem 
Umzug ins neue Büro neue Öffnungs-
zeiten einführen: Montag bis Freitag 
immer von 07:00 – 13:00 Uhr bzw. 
nach telefonischer Vereinbarung auch 
außerhalb der Öffnungszeiten. Telefo-
nisch ist der MR Wies rund um die 
Uhr unter +43664 3337787 erreichbar.

Der Maschinenring Wies sucht für die Weststeirische Mahl- und 

Mischgemeinschaft eine(n) zuverlässigen Mischwagenfahrer. 

Ihre Aufgaben
Fahrer für Mischwagen

Unsere Anforderungen
• Führerschein Klasse C, C95
• Zuverlässigkeit
• Selbstständigkeit
• Ortskenntnisse von Vorteil

Unser Angebot
• Flexible Arbeitszeiten auf 30 Wochenstunden Basis
• soziales Betriebsumfeld
• lukratives Einkommen gewährleistet

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Maschinenring Wies
Sulmstraße 32, 8551 Wies
T: +43 59060 646 10, F: +43 59060 6946
www.maschinenring.at 

LKW Fahrer (m/w)
Teilzeit, 30 Stunden

Wir ziehen um!
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Gutes 
Gelingen 
wünscht  

Euch 
Sabine     

Geht super einfach und 
ist wirklich gut!

Öffnungszeiten Ostern: 

von 13. April

 bis einschließlich

 18. April

 ist das MR Büro

 geschlossen!



 

 
 
 

Wir sind Ihre Partner 
in allen Geldangelegenheiten! 

 
 

   Die Raiffeisenbanken 
 

 Deutschlandsberg   Süd-Weststeiermark 
 
 

www.raiffeisen.at 
 
 
 

 
 
 
 
 


